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	Verschiedene: Annalen der Physik und Chemie, Band LXIII
Ueber die Schwefelverbindungen des Urēns

	








Bei stärkerer Hitze erhält man nun viel Schwefelammonium, Schwefelkohlenstoff-Schwefelammonium, so wie geringe Mengen von Schwefel. Es bleibt eine grauschwarze Masse zurück, die einer stärkeren Hitze widersteht, aber nicht näher untersucht worden ist.

Alle diese Angaben sind von Zeise, welcher aber diesen Körper nicht, wie hier angenommen ist, als Dreifachschwefelurēn-Schwefelwasserstoffsäure: 
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    {\displaystyle \mathrm {C_{2}N_{2}H_{2}S_{3}+H_{2}S} }
  
[image: {\displaystyle \mathrm {C_{2}N_{2}H_{2}S_{3}+H_{2}S} }], sondern als Doppeltschwefelwasserstoff-Schwefelcyan: 
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[image: {\displaystyle \mathrm {C_{2}N_{2}S_{2}+2.H_{2}S} }] betrachtet. Dieser Körper würde sich hiernach von der Ueberschwefelcyan-Schwefelwasserstoffsäure: 
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[image: {\displaystyle \mathrm {C_{2}N_{2}S_{2}+H_{2}S} }], nur durch 1 At. Schwefelwasserstoff, das er mehr als diese letztere enthält, unterscheiden. Diese Ansicht ist jedoch wenig wahrscheinlich, denn es müßte sich darnach dieser Körper auch bilden, wenn man Ueberschwefelcyan-Schwefelwasserstoffsäure mit Schwefelwasserstoff in Berührung bringt. Ich habe nun bei meinen Untersuchungen über die Ueberschwefelcyan-Schwefelwasserstoffsäure häufig Gelegenheit gehabt, diese unter sehr verschiedenen Umständen mit Schwefelwasserstoff in Berührung zu bringen, aber nicht bemerkt, daß dieselbe in obigen Körper übergeht.

Vergleicht man das Verhalten dieses Körpers mit dem der vorhergehenden, so ist die große Aehnlichkeit nicht zu verkennen; es findet hier wieder dieselbe leichte Umsetzung in eine Schwefelcyan-Schwefelverbindung statt, wie bei den früheren. So z. B. beim Kochen mit Wasser oder Alkohol zerlegt er sich in Schwefelcyan-Schwefelwasserstoffsäure, Schwefelwasserstoff und Schwefel:
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    {\displaystyle \mathrm {C_{2}N_{2}H_{2}.S_{3}+H_{2}S=(C_{2}N_{2}S+H_{2}S)+H_{2}S+S} }
  
[image: {\displaystyle \mathrm {C_{2}N_{2}H_{2}.S_{3}+H_{2}S=(C_{2}N_{2}S+H_{2}S)+H_{2}S+S} }].



Der Schwefelwasserstoff entweicht zum Theil, zum Theil zersetzt er sich wieder mit einem Theil der Schwefelcyan-Schwefelwasserstoffsäure in Schwefelkohlenstoff und Ammoniak, wodurch die Bildung dieser Körper, die Zeise beobachtet hat, leicht erklärt wird.

Gegen Kali verhält sich dieser Körper wieder wie
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